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Die Fachgruppe stellt sich vor

Gesamtschule

Stand 2009

Interesse an Mitarbeit ?

Wir sind immer auf der Suche nach 
Menschen, die sich für unsere Themen 
interessieren und sich ein „Engagement 
auf Zeit“ bei uns und für bestimmte 
Projekte vorstellen können – vor Ort 
in der Kreisfachgruppe oder in unserer 
Landesfachgruppe.
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Sprechen Sie uns bitte an
Helmut Jung (Vorsitzender)
Handschuhsheimer Ldstr. 49a  
69121 Heidelberg
Tel. (06221) 439651, Fax (06221) 310210
helmut.jung@web.de
Internationale  Gesamtschule Heidelberg

Elke Wulff
Schloßgartenstrasse 8, 69469 Weinheim
elke.wulff.@t-online.de
Integrierte Gesamtschule MA – Herzogenried

Bernd Pohlmann
Haimatstr.,179249 Merzhausen
Tel. (0761) 406388
b.m.pohlmann@gmx.de
Staudinger Gesamtschule Freiburg

Die Bildungsgewerkschaft GEW

In der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
(GEW) sind bundesweit mehr als 250.000 Frauen 
und Männer organisiert.

Sie arbeiten in Schulen, Kindertageseinrichtungen, 
Jugendheimen, in Volkshochschulen, in der 
Erwachsenenbildung sowie in Hochschulen, 
Wissenschafts- und Forschungseinrichtungen  
und in der Bildungsverwaltung.

Organisation in der GEW

Die Basis der GEW-Arbeit ist das ehrenamtliche 
Engagement. Die GEW ist in 16 Landesverbände 
gegliedert, die weitgehend eigenständig gegenüber 
ihrer jeweiligen Landesregierung handeln.

In Baden-Württemberg hat die GEW über 
45.000 Mitglieder. Der Landesverband Baden-
Württemberg ist in vier Bezirke mit jeweils einer 
Bezirksgeschäftsstelle gegliedert:

- Nordwürttemberg mit Sitz in Stuttgart,
- Nordbaden mit Sitz in Karlsruhe,
- Südbaden mit Sitz in Freiburg und
- Südwürttemberg mit Sitz in Ulm

und in 30 Kreise, die wiederum aus zahlreichen 
Ortsverbänden bestehen.
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Unser gemeinsames Ziel ist,
die Arbeitsbedingungen der Beschäftigten im 
Erziehungs- und Bildungsbereich zu verbessern. 
Dieses errei- chen wir nur mit einer starken GEW 
und vor allem mit der Bereitschaft aller Lehrerin-
nen und Lehrer, für dieses Ziel auch zu kämpfen.

Gesamtschulen in Baden-Württemberg
Wenn Sie mehr über die drei real existierenden 
Gesamtschulen in Baden-Württemberg erfahren 
möchten (Schulkonzepte, Ganztagesbetrieb…) 
schauen Sie doch mal „rein“:

Internationale Gesamtschule
Heidelberg
www.igh-hd.de

Integrierte Gesamtschule
Mannheim-Herzogenried
www.igmh.de

Staudinger Gesamtschule Freiburg
www.staudi.fr.schule-bw.de

Eine Schule für alle!
Die FG begleitet die seit 1970 in BW bestehenden
Gesamtschulen. Von den ehemals sieben Neugrün-
dungen bestehen nur noch drei als „Schulen beson-
derer Art“. In diesen Schulen wird daran gearbeitet, 
dass alle Kinder und Jugendliche durch individuelle 
Förderung den bestmöglichen Bildungsabschluss 
erreichen. 

Die Veröffentlichungen internationaler Schulleis
tungsstudien haben deutlich gemacht, dass das 
gegliederte Schulsystem schlechte Förderleistungen 
bei nur mittelmäßigen Gesamtleistungen zu 
bieten hat. Außerdem begünstigt es eine starke 
Abhängigkeit des schulischen Erfolgs von der 
sozialen Herkunft. Daher bleibt eine Veränderung 
der Schulstruktur, also die Aufhebung des geglie-
derten Schulsystems, das  Ziel der GEW und der 
Landesfachgruppe Gesamtschulen.  Beispielhaft 
könnte für uns die in internationalen Vergleichen 
sehr erfolgreiche Grundschule - die vierjährige 
Gesamtschule - sein.

Die GEW verfolgt das Ziel des gemeinsamen 
Lernens in der Einen Schule für Alle in einer 
mindestens 9-jährigen gemeinsamen Schulzeit auf 
der Grundlage eines gemeinsamen Bildungsbegriffs, 
der zu einem in allen Bundesländern gleichwertigen 
Bildungsabschluss führt.

Unter dem Idealbild einer integrativen und 
inklusiven Pädagogik in heterogenen Lerngruppen 
verstehen wir, die Schüler zu fördern und zu fordern, 
ohne sie nach verschiedenen Bildungsgängen zu 
selektieren. Sowohl Leistungsstärke als auch Chan-
cengleichheit sind das Ziel.

Auch die  Lehrerbildung muss dementsprechend 
auf offene Unterrichtsformen und Differenzierungs-
möglich- keiten in heterogenen Lerngruppen in 
größerem Maße ausgerichtet sein.

Das bietet die GEW
•	 	Mitglieder erhalten bei allen beruflichen Pro-

blemen kostenlose Rechtsberatung und haben 
kostenlosen Rechtschutz.

•	 	Mitglieder sind in einer Berufshaftpflichtversi-
cherung (incl. Schlüsselversicherung) kostenlos 
versichert.

•	 	Mitglieder erhalten kostenlos die bundesweite 
GEW-Zeitung “Erziehung und Wissenschaft” und 
die Landeszeitung “bildung und wissenschaft”, 
darüber hinaus eine Reihe von themenbezogenen 
Publikationen und Zeitschriften, die sich an 
bestimmte Berufsgruppen wenden.

•	 	Mitglieder können an gewerkschaftlichen und 
pädagogischen Seminaren teilnehmen.

•	 	Die GEW bietet Fortbildungen, Fachtagungen und 
Bildungsveranstaltungen für ihre Mitglieder an.

•	 	Die Bezirksgeschäftsstellen sind für die Mitglieder 
da. Sie nehmen Fragen entgegen und beantworten 
sie zuverlässig.

•	 	Die GEW unterstützt durch Beratung und Schu-
lung ihre Personalratsmitglieder, ihre Beauftragten 
für Chancengleichheit und ihre Schwerbehinder-
tenvertretung an den Schulen. 

•	 	Die Fachgruppenmitglieder sowie unsere Personal-
ratsmitglieder bieten kompetente Beratung für alle 
Lehrkräfte.

Die GEW vertritt alle Beschäftigten im Bildungs
bereich gegenüber Landtag und Landesregierung 
sowie privaten und öffentlichen Arbeitgebern.

Der Mitgliedsbeitrag orientiert sich an der Höhe des 
Einkommens.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.gew-bw.de


